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Stadtrandfreizeit Brebach
Vom 5. bis 12. August 2013

ittlerweile  können  wir  davon  ausge-
hen, dass die Umbauarbeiten im Kin-

dergarten Güdingen bis zu den Sommerferien 
abgeschlossen sind und die Pfarrheime wie-
der für die Gemeinde zur Verfügung stehen. 
Das heißt, wir können in diesem Jahr wieder 
die Stadtrandfreizeit in Brebach anbieten. Sie 
wird vom Montag, dem 5., bis Montag, dem 
12. August 2013 stattfinden.

M

Von morgens  9 Uhr  bis  abends  18 Uhr 
werden die Kinder auf dem Gelände der Kir-
chengemeinde  Brebach  betreut  und  können 
viel Spaß haben. Auch eine Tagesfahrt  und 
ein Schwimmbadbesuch stehen auf dem Pro-
gramm.

Wie in all den Jahren wird ein bewährtes 
Betreuerteam sich um die Kinder kümmern. 
Für das leibliche Wohl wird – wie im letzten 
Jahr – Pfarrer Holzapfel mit seinem Special-
Team sorgen.

Der  Teilnehmerbeitrag  beträgt  auch  in 
diesem Jahr 55 Euro pro Kind. Dieser ist bei 
der Anmeldung im Pfarrhaus Brebach zu be-
zahlen. Anmeldeformulare liegen in den Kir-
chen aus und sind im Pfarrbüro erhältlich.
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3 Geleitwort

Geleitwort
Liebe Schwestern und Brüder,

er Tag des Erscheinens dieses Pfarrbrie-
fes  ist  das  Hohe Pfingstfest.  Der Tag, 

an dem  wir  der  Herabkunft  des  Heiligen 
Geistes  auf  die  versammelten  Jüngerinnen 
und Jünger in Jerusalem gedenken. Mit Ma-
ria waren sie versammelt, ängstlich im ver-
schlossenen Raum, bis sie, buchstäblich be-
geistert vom Heiligen Geist, den Mut finden, 
die  Türen  zu  öffnen  um vor  den  herbeige-
strömten  Menschen die Frohe Botschaft  des 
Evangeliums  zu  verkünden.  Der  Heilige 
Geist  erfüllt  sie,  stärkt  sie,  ermutigt  sie.  Er 
befreit sie von ihrer Angst und lässt sie in ih-
rer Verkündigung eine neue Sprache finden, 
nämlich die, die die Menschen verstehen.

D

Der Heilige Geist wirkt aber nicht nur am 
Pfingsttag  in  Jerusalem  sondern  über  alle 
Zeiten und Grenzen hinweg bis zum heutigen 
Tag in aller Welt. So glauben wir, dass es ein 
Wirken des Heiligen Geistes war (immer ist), 
das die Kardinäle dazu bewogen hat den Erz-
bischof von Buenos Aires zum neuen Papst 
zu  wählen.  Seitdem haben  die  Äußerungen 
und  das  Auftreten  des  Papstes  viele  Men-
schen  in  besonderer  Weise  berührt.  Er  hat 
durch die ganz andere Art zu sprechen und 
sich den Menschen zuzuwenden, vielen Men-
schen Kraft und Stärke gegeben, sie ermutigt, 
sich weiterhin in der  Kirche zu engagieren, 
hat  eine  Sprache  gesprochen,  die  die  Men-
schen  verstehen.  So  hat  mit  ihm für  Viele 
eine neue  Zeit in der Kirche begonnen, auf 
die Viele in der Kirche ihre Hoffnung setzen.

Das  Wirken  des  Heiligen  Geistes  -  da-
mals wie heute – weckt immer wieder in vie-
len Menschen das Bedürfnis, selbst geistlich 
zu leben, in ihrem Leben mehr geistliche Tie-
fe zu erfahren und zu erleben. Viele sind auf 
der Suche nach Möglichkeiten, solch geistli-
ches Leben zu gestalten und darin Anleitung 
und Begleitung zu finden.

Dies kann man z. B. in den verschiedenen 
geistlichen Gemeinschaften, die es in unserer 

Kirche gibt. Es sind meist weltweit bestehen-
de  Gemeinschaften  von  Laien,  denen  auch 
einzelne Priester und Ordensleute angehören, 
die aus einer bestimmten Spiritualität heraus 
das Leben ihrer Mitglieder begleiten, stärken 
und prägen.  Meist  sind sie in nationale,  di-
özesane und regionale Gruppen untergliedert, 
so dass sie in kleinen Gruppen sehr ortsnah 
wirken können. Auch in unserem Bistum und 
auch in unserem Raum Saarbrücken gibt  es 
viele solcher Gemeinschaften, z. B. die Cha-
rismatische Erneuerung, die Schönstattbewe-
gung, die fokolar-Bewegung, die Stefanusge-
meinschaft  und  die  Gemeinschaft  Christli-
chen Lebens (GCL), der ich selbst angehöre.

Die  Vielfältigkeit  der  geistlichen  Ge-
meinschaften innerhalb unserer Kirche zeigt 
den Reichtum unserer Kirche. Aus vielfälti-
ger Art und Weise mit dem Evangelium, aus 
der Kraft des heiligen Geistes heraus, finden 
Menschen ihr Wirkungsfeld,  um der Kirche 
und der Welt ein christliches Gesicht zu ge-
ben.

Wenn Sie mehr über die geistlichen Ge-
meinschaften,  die  in  unserem Bistum Trier 
präsent  sind,  wissen  möchten,  darf  ich  Sie 
auf  eine  Informationsbroschüre  verweisen, 
die seit Kurzem in unseren Kirchen ausliegt. 
Wer auf der Suche nach einer geistlichen Ge-
meinschaft  ist,  kann dort  viele  Anregungen 
finden. 

Herzliche Grüße Ihr Pastor 
Matthias Holzapfel
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Gemeindeleben
Allgemeine Termine
Juni
01. - 02.06. 30-jähriges Bestehen Musikverein Sbr.-

Brebach, Fest auf dem Kirchplatz
02.06. 10.30 Uhr Firmung in Sitterswald
05.06. 10.00 Uhr Trier kfd-Diözesantreffen
06.06. 15.00 Uhr Brebach, Seniorengottesdienst
15.06. 19.30 Uhr Brebach, Queergottesdienst
15.-16.06. Brebacher Fest
18.06. 09.00 Uhr Bübingen, Morgenlob
22.06. 20.00 Uhr Brebach, Taizé-Gebet
26.06. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst
27.06. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst
30.06. 11.00 Uhr Brebach Festgottesdienst Pfarrfest 

18.00 Uhr Brebach Patrozinium

Juli
04.07. 15.00 Uhr Brebach, Seniorengottesdienst
05.07. 20.00 Uhr Güdingen, Kindergarten-

Gottesdienst, anschl. Übernachtung
05.07. 18.30 Uhr Güdingen, Monatssterbeamt
08.07. Ferienfreizeit in Simbach bis 15.07.2013
15.07. 19.30 Uhr Bübingen, „Zeit zum Aufatmen“
16.07. 09.00 Uhr Bübingen, Morgenlob
25.07. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst
26.07. 18.30 Uhr Güdingen, Sterbeamt
31.07. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst
01.08. 15.00 Uhr Brebach, Seniorengottesdienst

August
05.08.-12.08. Stadtrandfreizeit
15.08. 10.00 Uhr Brebach, Hochamt zu Mariä 

Himmelfahrt mit Kräutersegnung
19.08. 19.30 Uhr „Zeit zum Aufatmen“
20.08. 09.00 Uhr Morgenlob
26.08. 18.00 Uhr Güdingen, Euch. Anbetung

18.30 Uhr Vesper
28.08. 15.00 Uhr Bübingen, Seniorengottesdienst

19.30 Uhr Brebach, Pfarrheim: Pfarreienrat
29.08. 15.00 Uhr Fechingen, Seniorengottesdienst

15.00 Uhr Recollectio u. Konveniat
30.08. 18.30 Uhr Güdingen, Monatssterbeamt

Pfarrfest in Bübingen
am 23. Juni 2013

ie Pfarrgemeinde St. Katharina lädt am 
Sonntag,  dem  23. Juni 2013, zu ihrem 

diesjährigen Pfarrfest ein.
D

Wir beginnen  um 10.30 Uhr  mit  einem 
Gottesdienst für die Seelsorge-Gemeinschaft. 

Ab 12:00 Uhr wird für das leibliche Wohl 
mit Würstchen, Fleischkäse,  Salatbüffet und 
Kuchen gesorgt.  Für alle Kinder gibt es im 
Kindergarten  Nudeln  mit  Tomatensoße und 
ein Eis kostenlos.

Von 14:00 – 14:30 Uhr wird die Gitarren-
gruppe unter der Leitung von Herrn Wollny 
musikalisch das Pfarrfest gestalten.

Freuen Sie sich außerdem auf verschiede-
ne Darbietungen unserer Krippen- und Kin-
derkartenkinder.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch-
Daniela Brück

Pfarrfest in Brebach
am 29. und 30. Juni 2013

ie Pfarrgemeinde Maria Hilf - St. Mar-
tin feiert auch in diesem Jahr wieder ihr 

Pfarrfest.
D

Wir  beginnen  am  Samstag,  29.06.2013, 
um 18:00 Uhr. Am Sonntag, 30.06.2013, fei-
ern wir um 11:00 Uhr einen Festgottesdienst. 
Anschließend  sind  alle  herzlich  eingeladen 
gemeinsam  schöne  Stunden  zu  verbringen. 
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Um 18:00 Uhr beginnt der Gottesdienst zur 
Feier  des  Patroziniums  der  Pfarrgemeinde 
Maria Hilf - St. Martin.

Wir freuen uns über Ihren Besuch. Seien 
Sie uns herzlich willkommen!

Annette Nieser

Güdinger Pfarrhaus
b Mitte Mai wird das Pfarrhaus in Gü-
dingen an die Ökumenische Sozialstati-

on Halberg / Obere Saar verpachtet.
A

Nachdem das jetzige Gebäude der Sozial-
station  in  Kleinblittersdorf  abgerissen  wird, 
waren  sie  auf  der  Suche  nach  einer  neuen 
Bleibe und wollten gerne mehr im Zentrum 
des betreuten Gebietes stationiert sein. So ha-
ben sie für eine Nutzung des Güdinger Pfarr-
hauses angefragt.

Da die Pfarrgemeinde außer dem kleinen 
Präsenzbüro die Räume des Pfarrhauses nicht 
selbst genutzt hat, bot sich mit dieser Anfra-
ge eine sehr gute Gelegenheit, das Haus wie-
der  einer  kirchlichen  Nutzung  zuzuführen 
und dabei auch eine wichtige soziale Einrich-
tung  in  unserer  Seelsorge-Gemeinschaft  zu 
verorten.

Die Sozialstation wird das Haus auf eige-
ne Kosten entsprechend umbauen. Der Pacht-
vertrag läuft über 25 Jahre.

Auf dem Gelände rechts von der Pfarrkir-
che Heilig Kreuz will die Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit der Sozialstation Parkplät-

ze für deren Fuhrpark anlegen. Wahrschein-
lich  werden  auch  noch  einige  zusätzliche 
Parkplätze für die Eigennutzung der Gemein-
de entstehen. So wird das Umfeld der Güdin-
ger  Kirche  weiter  aufgewertet  und  die  Ge-
meinde ist  vom Unterhalt  für  das  Gebäude 
des Pfarrhauses entlastet.

Besonders dankbar sind wir den bisheri-
gen  Mietern  und  der  Malschule  von  Frau 
Wiehr, die bisher das Pfarrhaus genutzt ha-
ben, dass sie so kooperabel auf die Umnut-
zung des  Hauses  reagiert  haben  und durch 
einen zügigen Auszug die rechtzeitige Über-
gabe an die Sozialstation möglich machten.

Pfarrer Matthias Holzapfel

5 Jahre Anglophone 
Gemeinde
Einladung zum Jubiläum

ie  englischsprachige  katholische  Ge-
meinde in  Saarbrücken lädt  am Sonn-

tag, 16.06.13, zur Feier ihres 5-jährigen Be-
stehens ein.

D
Die Gemeinde besteht aus Menschen, die 

aus  verschiedenen  afrikanischen  Ländern 
stammen und nun seit  fünf Jahren in Saar-
brücken, St. Josef, eine neue Heimat gefun-
den haben.

2008  hat  Pater  Norbert,  der  momentan 
krank  ist,  mit  fünf  weiteren  Menschen  aus 
Afrika den Grundstein für unsere Gemeinde 
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gelegt,  zu  der  heute  mehr  als  fünfzig  Ge-
meindemitglieder  gehören.  Aus  Anlass  des 
Jubiläums kommt auch unser Heimatbischof 
aus  Ghana,  Bischof Dr.  Joseph Osei-Bonsu 
nach Deutschland.

Damit  viele  Menschen  aus  Saarbrücken 
und Umgebung unsere Gemeinschaft und die 
Kirche  der  Einen-Welt  kennen  lernen  kön-
nen, laden wir ganz herzlich zu unserem Ju-
biläum ein.

Unser Programm:
11.00 Uhr Heilige Messe mit Bischof Dr. Josef Osei-

Bonsu und afrikanischen Elementen
anschließend Feier mit Afrikanischer Gospel-
Musik  mit  Chören  aus  Berlin,Hamburg, 
Stuttgart  und  Saarbrücken  und  landestypi-
schen Speisen.

Die katholische Pfarrkirche St. Josef fin-
den  Sie  in  der  Pfarrer-Bungarten-Str.  49, 
66115 Saarbrücken.

Mit  Ihrem  Besuch  unterstützen  Sie  den 
Aufbau der  noch jungen englischsprachigen 
katholischen Gemeinde im Bistum Trier.

Reverend Father Stephen Duodu

Kindergärten
Güdingen
Wer will fleißige Handwerker seh’n?

it  diesem  Lied  haben  die  Güdinger 
Kindergartenkinder  am  3.  März  den 

Beginn des Kindergartenumbaues spielerisch 
dargestellt.  Das  Thema  des  Gottesdienstes 
war: “Den Wandel wagen!“ Mit diesem The-
ma war nicht nur die Wandlung des Kinder-
gartens zur  Kinderkrippe  aufgegriffen,  son-
dern auch der Mut, den man haben muss, um 
sich auf „Neues“ einzulassen.

M

Seitdem ist im Kindergarten schon richtig 
viel passiert:

- Der Kindergarten wurde fast komplett 
leer geräumt (Vielen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer)

- Die Kindergartenkinder wurden in die 
Pfarrheime Güdingen und Brebach 
ausgelagert.

- Alle Fenster der Rückfront wurden 
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entfernt.
- Die Waschbecken, die Badewanne und 

alle Toiletten etc. wurden entfernt.
- Durchbrüche wurden gemacht.
- Alle Bodenbeläge sind entfernt worden.
- Löcher für die Anbauten sind 

ausgehoben.
- Mauern wurden eingerissen und neue 

gemauert.
Also kurz gesagt, wer fleißige Handwer-

ker sehen will, der muss in den Kindergarten 
gehen. Alle, die diese Veränderungen mit ei-
genen Augen sehen wollen, lade ich zu einer 
kleinen  Baubesichtigung  am  Sonntag,  26. 
Mai  (im  Anschluss  an  den  Gottesdienst) 
recht herzlich ein.

Wie Sie also lesen, haben wir schon eini-
ges  geschafft,  aber  so  manches  liegt  auch 
noch vor uns. Für diejenigen, die am Umbau 
interessiert  sind, hängen in unserem Schau-
kasten  der  Kirchengemeinde  auch  aktuelle 
Fotos der Baustelle.

Ich möchte mich auf diesem Weg bei al-
len,  die uns in jeglicher  Form unterstützen, 
herzlich  bedanken.  Ich  hoffe,  dass  dieses 
Umbauprojekt genau so einvernehmlich und 
reibungslos weitergehen wird, wie das bisher 
der Fall war.

Heike Schmitt

Kinder und Familien
Termine
Ökumenische Schulgottesdienste
29.05. 09.00 Uhr, Bübingen, 
01.07. 08.15 Uhr, Güdingen, ev. Kirche
03.07. 09.00 Uhr, Bübingen, ev. Kirche
19.08. 09.00 Uhr, Brebach, kath. Kirche ökum. 

Einschulungsgottesdienst
09.15 Uhr, Güdingen, ökum. Einschulungs-
gottesdienst 
11.15 Uhr, Bübingen, ökum. Einschulungs-
gottesdienst

Ökumenische Kinderkirche
29.06. 10-12.30 Uhr Bübingen
31.08. 10-12.30 Uhr Güdignen

Tauftage
08.06. 15.00 Uhr Güdingen
06.07. 15.00 Uhr Brebach 
31.08. 15.00 Uhr Bübingen
28.09. 15.00 Uhr Bübingen
19.10. 15.00 Uhr
30.11. 15.00 Uhr

kfd
Brebach-Fechingen
10.06. 18.00 Uhr, kfd Helferinnentreff, 
22.08. kfd-Tagesfahrt: „Hl. Hildegard“ nach Bingen 

und Rüdesheim/ Eibingen, Abfahrt: 08.00 
Uhr und Rückfahrt 17.00 Uhr, Anmeldung bis 
19.07. bei den Helferinnen

09.09. Helferinnentreff Brebach

Bübingen
13.06.  Mitgliederversammlung mit anschl. Grillen, 

15.00 Uhr Pfarrheim Büb.

Jugend

Weltjugendtag Rio 2013

Angebote für Daheimgebliebene
ür  alle,  die  nicht  nach  Brasilien  reisen 
können oder wollen aber Lust auf Welt-

jugendtagsstimmung und interkulturelle  Be-
gegnungen haben, gibt  es verschiedene An-

F
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gebote in der Heimat. So etwa das Jugendfes-
tival 2013 – der etwas andere Weltjugendtag 
in Müllenbach am Nürburgring. Hier warten 
Workshops, Spiele,  Gespräche,  Kultur,  Tai-
zegebete,  Nightfever,  Projektchor,  Nacht-
wallfahrt zum Schwarzenberg, Gottesdienste, 
Kathechesen und vieles mehr.

Auf  der  Homepage  http://www.jugend-
festival-muellenbach.de/  finden sich weitere 
Informationen sowie den Anmeldeflyer. Ver-
anstalter: Verbandsgemeinde Adenau in Ko-
operation  mit  der  Pfarreieingemeinschaft 
Kelberg

Quelle: Bistum Trier

Eine Welt
Neuer Bischof in Quibdo

m letzten Tag meines diesjährigen Auf-
enthaltes  in  Kolumbien  wurde  von 

Papst  Benedict  XVI  die  Ernennung  eines 
neuen Bischofs für Quibdo bekannt gegeben.

A
Es ist der 45-jährige Juan Carlos Barreto 

Barreto. Am 9. März wurde er in seiner Hei-
matdiözese  zum  Bischof  geweiht  und  am 
16. März in sein neues Amt als Bischof von 
Quibdo  eingeführt.  Seitdem  lernt  er  durch 
viele  Besuche  in  den  Ortschaften  und  Ge-
meinschaften des Choco sein Bistum und sei-
ne Menschen kennen.

Im  September  wird  er  zum  ersten  Mal 
Deutschland besuchen und dabei auch unse-
rer  Seelsorge-Gemeinschaft,  die ja seit  dem 
Jahr 2000 in einer besonderen Freundschaft 
mit der Diözese Quibdo verbunden ist, einen 
Besuch  abstatten.  Wir  dürfen  ihn  vom 
20.-22.  September  als  unseren  Gast  begrü-
ßen.

Mit dem Pfarreienrat werden wir in die-
sen Tagen das Programm für unseren hohen 
Gast  vorbereiten.  An  diesem  Wochenende 
wird in unserer Seelsorge-Gemeinschaft auch 
das Fest des Ewigen Gebetes begangen, das 
Monseñor Juan Carlos  mit  uns feiern wird. 
Wir freuen uns auf den Besuch und heißen 

ihn und seine Begleitung schon jetzt herzlich 
willkommen.

Pfarrer Matthias Holzapfel

Bistum
Gotteslob erscheint zum 
Advent 2013

as neue katholische Gebet- und Gesang-
buch für  den deutschsprachigen  Raum 

erscheint unter dem bekannten Namen „Got-
teslob“ im Advent 2013. Die Bischofskonfe-
renzen aus Deutschland und Österreich sowie 
der Bischof von Bozen-Brixen haben inzwi-
schen ihr Einverständnis für die Drucklegung 
erteilt.

D

Der  Würzburger  Bischof  Dr.  Friedhelm 
Hofmann,  Vorsitzender  der  Unterkommissi-
on  Gemeinsames  Gebet-  und  Gesangbuch 
der  Deutschen  Bischofskonferenz,  sagte: 
„Ich freue mich sehr, dass wir nach zehn Jah-
ren intensiver Arbeit endlich in die Zielgera-
de einmünden. Jetzt ist noch eine einjährige 
Vorbereitungsphase bis zum offiziellen Start 
des neuen Gotteslobs notwendig. Nur so lässt 
sich  sicherstellen,  dass  wir  tatsächlich  ter-
mingerecht ausliefern können und es nicht zu 
Engpässen kommt. Die Herstellung verlangt 
eine logistische Meisterleistung. Jede Woche 
müssen  bis  zu  75.000  Exemplare  fertigge-
stellt werden, etwa 3.000 Tonnen Papier sind 
bereits bestellt.“ Jetzt habe man ein Ergebnis 
erreicht, das sich sehen lassen könne, erklärte 
der Bischof: „Das Buch könnte man als eine 
Art  ‚Proviantpaket‘  fürs  Glaubensleben  be-
zeichnen. Es bietet konkrete Anregungen für 
das  persönliche  und  gemeinsame  Gebet  zu 
Hause, es gibt Hilfen zur Glaubensvertiefung 
und es macht eine reiche Auswahl wichtiger 
Gebete  und Lieder  – alter  und neuer – zu-
gänglich.“  Das  Gotteslob  werde  ein  fester 
Begleiter  durch  die  Feier  der  Liturgie  sein 
und in den Gemeinden sicher gute Resonanz 
finden. Auch habe die römische Kongregati-
on für  den Gottesdienst  und die Sakramen-
tenordnung für die in der Liturgie verwende-



9 Bistum

ten Gesänge ihre Erlaubnis (Recognitio) ge-
geben.

Zum besonderen Wert des künftigen Ge-
bet-  und  Gesangbuches  sagte  Bischof  Hof-
mann:  „Das  neue  Gotteslob  ist  völlig  neu 
konzipiert.  Dennoch  tritt  es,  im  Sinn  einer 
Kontinuität,  die  Nachfolge  des  über  Jahr-
zehnte  bewährten  Gotteslobs  an.  Mit  ihm 
teilt es nicht nur den Namen, sondern fünfzig 
Jahre nach dem Zweiten Vatikanischen Kon-
zil auch den Anspruch, den Gläubigen etwas 
Gültiges  zeitgemäß  an  die  Hand  zu  geben: 
zum  Lob  Gottes  und  zum  Heil  der  Men-
schen.“

Das  Konzept 
und die Inhalte für 
das neue Gotteslob 
haben  Bischöfe, 
Berater  und  rund 
100  Experten  aus 
den  Bereichen  Li-
turgie, Kirchenmu-
sik, Pastoral, Bibe-
lexegese,  Dogma-
tik  und  Spirituali-
tät erarbeitet.  Um-
fragen  und  Erpro-
bungsphasen  ha-

ben  den  Entstehungsprozess  begleitet.  Das 
Gotteslob  wird  zentral  in  der  Katholischen 
Bibelanstalt  Stuttgart  herausgegeben.  Die 
Höhe der Erstauflage von 3,6 Millionen Ex-
emplaren wurde anhand der bisherigen Vor-
bestellungen  ermittelt.  Mit  Blick  auf  die 
Wiedergabe des „pro multis“ in den Wand-
lungsworten erläuterte Bischof Hofmann: „In 
letzter Zeit war die Übersetzung der Kelch-
wandlungsworte  immer wieder einmal The-
ma.  Der  Heilige  Vater  hat  in  dieser  Sache 
nun eine Klärung herbeigeführt, und das soll 
auch im Gotteslob zum Ausdruck kommen, 
auch wenn für die Zelebration natürlich das 
aktuelle Messbuch gilt.“ Vor der Veröffentli-
chung im Advent 2013 werde es vielfältige, 
auch mediale Gelegenheiten geben, das neue 
Gebet- und Gesangbuch vorab kennenzuler-
nen.

Quelle: Bistum Trier

Foto:  Hermann Haarmann, Bistum Osnabrück, In:  
pfarrbriefservice.de

Informationen
Taufen
David Spahiu
Tom Hunsicker
Ben Hunsicker
Emilia Van Dusen
Pauline Wurm
Elias Vella
Melia Vella
Luka Fynn Conrad
Marlene Leidinger

Eheausrufungen
Sarah Volpe und Sebastian Heim

Trauungen
Simone Hoffstetter und Patrick Maxfeld
Angelika Harsant und Karl-Heinz Sobotka

Beerdigungen

Bübingen
Mathias Kirchhoff
Josef Simon
Giselbert Bischof
Hildegard Grummel
Irmgard Schuck
Lieselotte Brücker

Güdingen
Irene Haßdenteufel
Georg Schneider
Mario Giarrana
Wilhelmine Becker
Gabi Otto
Günter Forster
Karl-Hans Berz

Brebach
Dorothes Wieczorek
Helmut Gossert
Helmut Kaster
nna Markowitz-Fischer
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Werner Klingler

Fechingen
Jessia Marie Feß
Margot Werner

Kontaktdaten der Pfarrbüros
Pfarramt Maria Hilf und St. Martin
Saarbrücker Straße 72a, 66130 Brebach
Telefon: 0681 – 87 21 34, Fax: 0681 – 87 61 475
Email: pfarrbuero@bgb-f.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi u. Do 9.00-12.00 Uhr

Mi 17.00-18.00 Uhr

Pfarramt St. Katharina
Saargemünder Straße 185, 66129 Bübingen
Telefon: 06805 – 2 19 44
Email: pfarrbuerobuebingen@bgb-f.de
Öffnungszeiten: Mi 17.00-19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
Sa 18.00 Fechingen 

Eucharistiefeier nach Ankündigung
So 9.30 Bübingen Eucharistiefeier

11.00 Güdingen Eucharistiefeier
18.00 Brebach Eucharistiefeier

Mi 18.30 Bübingen Eucharistiefeier
Do 9.00 Brebach Eucharistiefeier
Fr 18.30 Güdingen Eucharistiefeier

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Eine-Welt-Laden
Donnerstagvormittag 9.30 – 12.00 Uhr
Freitagnachmittag 14.00 – 17.00 Uhr
jeweils im Pfarrhaus Brebach
Kontakt:
Frau. A. Scheller, Tel.: 0681-871794
Herr H.-G. Renner, Tel.: 0681-871213
Frau B. Koch, Tel.: 0681-871055

Pfarrbücherei
Mo und Do 16.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhaus Bübingen
Kontakt: Frau Ch. Dietrich, Tel.: 06805-7233

Strickkreis Güdingen
Mo 14.00 Uhr, Pfarrheim
Kontakt: Frau I. Lossen, Tel.: 0681-873546

Messdiener
Es findet eine gemeinsame Meßdienerstunde in 
Güdingen statt:
Mi 16.30-17.30, 14-tägig, Pfarrheim Güdingen
Kontakt:
Carola Wahl, Tel.: 0681/874898
Pfr. Matthias Holzapfel, Tel.: 0681-872134

Pfadfinder
Do 17.00 Wölflinge, Pfadfinderkeller
Do 17.15 Jungpfadfinder, Pfadfinderkeller
Fr 16.30 Pfadfinder, Pfadfinderkeller
Rover: nach Absprache
Kontakt: 
Gemeindereferent H. Willems, Tel.: 0681-872134

Chöre:
Pfarrcäcilienchor Brebach und Chorgemeinschaft St.  
Martin Fechingen
Do und Fr im Wechsel 19.30 - 21.00 Uhr, Pfarrheim 
Brebach
Schola Brückenschlag
Do 18.00 – 19.00 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Jugendchor der Seelsorge-Gemeinschaft
Do 16.30-17.15 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Kinderchor der Seelsorge-Gemeinschaft
Do 17.15-18.00 Uhr, Werktagskapelle Güdingen
Kontakt für alle Chöre:
Frau Claudia Reyes-Saldaña, Tel. 015788487414

Seniorennachmittage
Erster Donnerstag im Monat: Brebach
Kontakt:
Frau A. Scheller, Tel.: 0681-871794
Frau A. Lorig, Tel.: 872836
Letzter Donnerstag im Monat: Fechingen
Kontakt: 
Frau M. Jantzen, Tel.: 06893-2780
Frau L. Himbert, Tel.: 06893-1673
Letzter Mittwoch im Monat: Bübingen
Kontakt:
Frau U. Hensel, Tel.: 06805-7535
Frau A. Görg, Tel.: 06805-3123
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Güdingen: 4x im Jahr nach Vorankündigung
Kontakt: Frau J. Stuppi, Tel.: 0681-873417

In allen Gemeinden ist zunächst um 15.00 Uhr ein 
Gottesdienst, anschließend ein Beisammensein in den 
jeweiligen Pfarrräumen, bzw. in Fechingen im alten 
evangelischen Pfarrhaus.

Krankenkommunion
Einmal im Monat durch Pfarrer Holzapfel und Ge-
meindereferent Willems nach persönlicher Terminab-
sprache. Anmeldung unter Telefon 0681 – 87 21 34

Beichtgespräch
Termine nach Vereinbarung bei Pfarrer Holzapfel. 
Telefon: 0681 – 88 1 55 99

Kollekten
Renovierung Kirche Brebach € 338,71
Renovierung Kirche Bübingen € 96,30
Renovierung Kirche Güdingen € 199,13
MISEREOR. € 1654,67
Heiliges Land € 490,29
Kolumbien € 37,00

Das Gute zum Schluss
as gut ist, muss nicht immer gut sein. 
Mein  letztes  Geleitwort  in  unserem 

Pfarrbrief hat viele positive Reaktionen her-
vorgerufen,  die  mir  teils  mündlich,  teils 
schriftlich übermittelt wurden. Eine ehemali-
ge kirchliche Mitarbeiterin schrieb sogar: So 
etwas  muss einmal  gesagt  werden,  hoffent-
lich liest man das auch in Trier. Ich muss sa-
gen, man hat es gelesen.

W

Deshalb  wurde  ich  vom Priesterreferen-
ten zu einem Gespräch nach Trier zitiert. Er-
gebnisse stehen bei  Redaktionsschluss noch 
nicht fest.


